
AKTIONÄRE MIT DIVIDENDE AM  UNTER NEHMENSERFOLG BETEILIGEN 

Für das Geschäftsjahr 2015 schlagen Vorstand und Aufsichtsrat die Ausschüttung einer  Dividende 
in Höhe von unverändert 0,07 € vor. Damit wollen wir die angestrebte Dividendenkontinuität in 
 einem schwierigen Geschäftsjahr wahren. Wir beabsichtigen auch zukünftig, unsere  Aktionäre 
regel mäßig in Form einer Dividende am Erfolg unseres Unternehmens zu  beteiligen. Darüber 
 hinaus wollen wir weiterhin unser Wachstum in hohem Umfang aus dem uns zur Verfügung 
 stehenden Kapital selbst finanzieren. 

DREI VIERTEL ALLER DEUTZ-AKTIEN IM  STREUBESITZ

Mit einem Anteil von knapp über 25 % ist der schwedische Lastkraftwagen- und Baumaschinen-
hersteller AB VOLVO der größte Anteilseigner der DEUTZ AG. Der Streubesitz von knapp 75 % 
liegt in den Händen einer breit gestreuten Anlegerschaft, die sich aus privaten und  institutionellen 
Investoren aus dem In- und Ausland zusammensetzt. Die meisten privaten Anleger stammen aus 
Deutschland. Bei den institutionellen Investoren halten Fondsgesellschaften mit Sitz in Nord-
amerika den höchsten Anteil. Zum Jahresende 2015 hielten Old Mutual Plc und die Norges Bank 
jeweils 3,1 % sowie Dimensional Holdings Inc. 3,0 % an unserem Unternehmen. Diese Positionen 
sind dem Streubesitz zuzurechnen. 

Aktionärsstruktur zum 31. Dezember 2015

in % 

3,0 Dimensional Holdings Inc.

3,1 Norges Bank

3,1 Old Mutual Plc

25,0 AB Volvo Group
65,8 Übriger Streubesitz
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